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Firmpastoral Glaubensort

Gaschurn & Partennen

ein dorF also

Nicht nur die eigenen Eltern, sondern ein größeres so-
ziales Umfeld. Mit Menschen, die ihr Leben in ihrer Art 
gestalten. Erziehen ist ja nicht das Hersagen verschie-
dener Benimmregeln, sondern umfasst das Begleiten, das 
Zuhören, die Zuwendung, das gelebte Vorbild und vieles 
andere mehr. Vor allem aber braucht der/die Heranwach-
sende Gegenüber, um herauszufinden, wie das, was er 
oder sie tut, ankommt. Und Übungsplätze, an denen er/sie 
testen kann, ob das, was andere vorleben, lebbar ist.

Die Pfarren Gaschurn und Partenen haben sich nach 
Übungsplätzen für christliche Werte umgesehen und sind 
in den ortsansässigen Vereinen fündig geworden. 
Vereine und Pfarren helfen sich so gegenseitig. Die 
Vereine unterstützen die Pfarren in der Jugendarbeit. Die 
Vereine können junge Mitglieder werben.

„Wenn man die Regeln für einen Christen zusammenfas-
sen wollte, müsste man sagen: Ein Christ liebt Gott, den 
Nächsten und sich selbst.“ (aus der Vorbereitungsmappe 
zur Firmung am 14. Mai 2011)

2011 unterstützten folgende Vereine die Firmvorbereitung 
der Pfarren Gaschurn und Partenen: Die Bürgermusik 
Gaschurn – Partenen, die Feuerwehr Partenen, die Ortsfeu-
erwehr Gaschurn, die Bergrettung Partenen, die Bergret-
tung Gaschurn, das Rote Kreuz mit der Rettungsstelle St. 
Gallenkirch und der Sportverein Gaschurn – Partenen.

Alle diese Vereine haben eine soziale Grundausrichtung. 
Zwei Kirchliche Grundaufgaben, die Gemeinschaft und die 
Caritas, die Nächstenliebe, finden sich auch in den Vereinen.

MaN BrauCht EIN GaNZES dorf uM EIN KINd Zu ErZIEhEN. 
GIBt MaN daS SPrIChwort BEI GooGLE EIN, So SPrEChEN 

dIE MEIStEN EINtrÄGE VoN EINEM afrIKaNISChEN StIChwort. 
aBEr auCh hILary CLINtoN uNd dIVErSE ErZIEhuNGSratGEBEr 
wErdEN aNGEführt.

ute thierer
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wie geht das KonKret?

Die Firmlinge des Firmjahrganges 2011 mussten sich 
schon Ende April 2010 zur Firmung anmelden. 
Start des Firmweges war dann noch vor den Sommerfe-
rien. Die Firmlinge machten sich zusammen mit einem 
Elternteil oder dem/der Paten/in auf den Weg von Partenen 
nach Gaschurn, um einen Gottesdienst zu feiern. 
Anfang Oktober gab es dann ein Treffen aller Firmlinge 
und die Zuteilung zu Vereinen. Die Firmlinge arbeiteten 
kräftig in den Vereinen mit und lernten so viel über die 
Tätigkeit des betreffenden Vereins, die Eigenverantwort-
lichkeit und das Vereinsleben. Ab Dezember 2010 wurden 
monatlich die Vereine in den Gottesdiensten vorgestellt. 

An zwei Nachmittagen hat Pfr. Joe die Jugendlichen 
darüber unterrichtet, was das Sakrament der Firmung 
bedeutet. Die Jugendlichen organisierten ein Kuchenbuffet 
zugunsten des Engagements von Bischof Erwin Kräutler, 
der ihr Firmspender war.

Diese Aussage von Firmlingen, die bei der Rettungsstelle 
des Roten Kreuz in St. Gallenkirch mitgeholfen haben, 
findet sich in der Vorbereitungsmappe zur Firmung am 14. 
Mai 2011: „Wir haben gelernt, wie man im Notfall handelt, 
wie man Patienten richtig versorgt und wie man richtig 
reanimiert. Vor allem aber war es immer lustig, obwohl 
wir fleißig gelernt haben!“

Die Pfarren Gaschurn und Partenen haben sich dazu 
entschieden, über die Grenzen der Kirchenmauer hinaus-
zuschauen. Dank der Zusammenarbeit mit den Vereinen 
finden sich Gemeinschaft und soziales Engagement mitten 
im Dorf. utE thIErEr

Fahrt zuM FranzisKusFest der Kinder in siessen
Komm mit zum Franziskusfest!

Die Franziskanerinnen von Sießen laden jährlich zum 
Franziskusfest der Kinder. Es wird gesungen, Theater ge-
spielt, Gottesdienst gefeiert und rund um das Kloster gibt 
es viele Möglichkeiten, zu spielen und sich auszutoben. 
Das Franziskusfest wird von ca. 5000 Kindern besucht. 
2012 möchte die KJ und Jungschar Vorarlberg Kinder 
mit ihren Eltern einladen, gemeinsam zu diesem Fest zu 
fahren. utE thIErEr

inFos
wer: KINdEr BIS 13 JahrE MIt IhrEN ELtErN

wann: 1. MaI 2012 aB 10 uhr

wo: KLoStEr SIESSEN, Bad SauLGau/dEutSChLaNd

wie: dIE BuShaLtEStELLEN wErdEN BEI dEr aNMELduNG auSGEMaCht

tagesablauF in siessen:

10 uhr auftaKt MIt LIEdErN uNd thEatErStüCK 

aB 11.15 uhr SPIELEMarKt MIt VIELEN MÖGLIChKEItEN

15 uhr EuCharIStIEfEIEr ZuM aBSChLuSS dES taGES

Mitzubringen sind: JauSE, warME KLEIduNG, SoNNENSChutZ 

busFahrt zuM FranzisKanerinnen Kloster siessen 

(dEutSChLaNd/Bad SauLGau)

aBfahrt: Ca. 8 uhr (dIE haLtEStELLEN wErdEN BEI aNMELduNG auSGEMaCht)

rüCKfahrt: 16:30 uhr

aNKuNft: Ca. 18.30 uhr

KoStEN: € 10,-- Pro KINd (aB 3. KINd GratIS), € 15,-- Pro ErwaChSENEr

anMeldung: ISaBELLa.GaSSEr@Kath-KIrChE-VorarLBErG.at

KontaKt und inFos: utE.thIErEr@Kath-KIrChE-VorarLBErG.at

in spirit on the way ist die wallFahrt der FirMlinge bei der spiritour Könnt ihr Kirche erleben KJ & JuNGSChar (2)


